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UCM Job Openings: Chancen
für Marketing- und Tech-
Profis
Du hast genug von Buzzword-Bingo und Agenturen, die mehr PowerPoint als
Performance liefern? Willkommen bei UCM – dort, wo echte Marketing-Strategien
und technische Exzellenz nicht nur heiße Luft sind. In diesem Artikel zeigen
wir dir, warum UCM Job Openings mehr sind als nur eine weitere
Karrierechance: Sie sind der Eintritt in ein digitales Biotop, das

https://404.marketing/ucm-job-openings-marketing-tech/
https://404.marketing/ucm-job-openings-marketing-tech/
https://404.marketing/ucm-job-openings-marketing-tech/


Performance über Politik stellt. Spoiler: Wenn du nur auf Benefits und Feel-
Good-Kram aus bist – scroll weiter.

Was UCM wirklich ist – und warum es im Tech- und Marketingbereich für
Aufsehen sorgt
Welche Positionen bei UCM offen sind – mit Fokus auf Performance-
Marketing, SEO, DevOps und Data
Warum UCM keine “Agentur wie jede andere” ist – sondern ein Tech-first-
Unternehmen mit Haltung
Welche Skills du brauchst, um bei UCM nicht nur reinzukommen, sondern zu
glänzen
Wie der Bewerbungsprozess funktioniert – ohne Bullshit, aber mit
Substanz
Warum UCM kein Ort für Mittelmaß ist – und das auch genau so meint
Insights in die Unternehmenskultur, Tech-Stack und strategische
Ausrichtung
Wie du dich vorbereitest und was du besser nicht machst
Konkrete Tipps für Tech- und Marketing-Profis, die mehr wollen als einen
“Job”

UCM: Mehr als eine Agentur –
ein Tech-Ökosystem für
digitale Elite
UCM steht nicht für “Unterschätzte Chaos-Manager”. Sondern für eine Company,
die sich selbst als digitaler High-Performer positioniert. Das Unternehmen
ist weder klassische Werbebude noch hippe Tech-Klitsche – sondern eine
Schnittstelle aus datengetriebenem Marketing, skalierbarer Technologie und
kompromissloser Effizienz. Und genau deshalb sind die UCM Job Openings keine
08/15-Stellenanzeigen, sondern Einladungen an smarte Leute mit echten Skills.

Wer hier arbeitet, muss nicht nur Tools bedienen, sondern Systeme verstehen.
Kein Platz für Keyword-Stapler, die sich mit ChatGPT ihre Bewerbung
zusammenstricken. UCM sucht Leute, die ihre Zahlen kennen, ihre Strategien
durchrechnen und nicht beim ersten Bug heulen. Ob du aus dem SEO, Performance
Marketing, DevOps oder Full-Stack-Bereich kommst – entscheidend ist, dass du
denkst wie ein Architekt, nicht wie ein Maler.

Entscheidend bei UCM ist der Tech-First-Ansatz. Das bedeutet: Marketing wird
nicht “gefühlt”, sondern gebaut. Mit Datenmodellen, automatisierten Funnels,
Realtime-Analytics und einem Tech-Stack, der eher an ein SaaS-Unternehmen
erinnert als an eine Agentur. Wenn du also ein Typ bist, der lieber A/B-Tests
fährt als Moodboards bastelt – willkommen zuhause.

Die UCM Job Openings richten sich an Profis, die keine Lust mehr auf digitale
Mittelmäßigkeit haben. Du willst Teil eines Teams sein, das seine Conversions
optimiert wie andere ihren Kaffee? Dann lies weiter. Wenn du nur auf der
Suche nach einem “netten Team” bist – sorry, hier geht’s um Performance,



nicht um Feelgood-Faktor.

Offene Positionen: Wo Tech und
Marketing sich wirklich
treffen
UCM schreibt keine Stellen aus, um Lebensläufe zu sammeln. Jede offene
Position steht für ein konkretes Projekt, ein technologisches Ziel oder ein
strategisches Wachstumsfeld. Und das bedeutet: Du wirst gebraucht, nicht
verwaltet. Derzeit sind vor allem folgende Bereiche heiß:

SEO-Manager (Technical & Strategic): Du kennst nicht nur Title-Tags und
Meta-Descriptions, sondern arbeitest mit Logfile-Analysen, JavaScript-
Rendering, hreflang-Strategien und Crawl-Budget-Optimierung? Jackpot.
Performance Marketing Spezialisten: Google Ads, Meta, TikTok Ads – aber
bitte mit ROAS-Kalkulation, Attribution-Modellen und Funnel-Verständnis.
Kein Platz für CPC-Jongleure ohne Conversion-Denke.
DevOps Engineers: Infrastruktur, CI/CD, Docker, Kubernetes und
Monitoring via Grafana oder Prometheus sind für dich Basics? Dann wirst
du hier gebraucht – und verstanden.
Data Analysts & Tracking Engineers: GA4, Server-Side-Tracking, BigQuery,
GTM, Consent Mode V2 – du weißt, was du da tust? Komm rein.
Full-Stack Developer: React, Vue, Node.js, Next.js, API-first-
Development, SSR und Headless CMS – du baust lieber Systeme als
Templates? Dann wirst du dich hier wohlfühlen.

Wichtig: UCM interessiert sich nicht für Buzzwords, sondern für Substanz.
Wenn du also denkst, “Growth Hacking” sei ein Beruf, bist du hier falsch. Die
UCM Job Openings sind für Menschen, die wissen, dass technisches SEO nicht
mit Yoast-Plugins gemacht wird – und dass Performance keine Frage der Ad-
Kreative ist, sondern der Infrastruktur dahinter.

Der Bewerbungsprozess bei UCM:
Klar, direkt, kompetenzbasiert
Vergiss Motivationsschreiben, die klingen wie aus einem HR-Baukasten. Bei UCM
zählt, was du kannst – nicht, was du behauptest. Der Bewerbungsprozess ist
schlank, aber fordernd. Und das ist auch gut so: Wer bei UCM arbeitet, muss
nicht nur performen, sondern auch liefern.

Step 1: Online-Bewerbung
Kein langes Blabla. Lebenslauf, Projektbeispiele, Tech-Stack oder
Kampagnenreferenzen – fertig. Kein Anschreiben nötig, aber du kannst
gerne ein Statement mitschicken, das inhaltlich knallt.
Step 2: Technisches Screening



Je nach Rolle bekommst du eine kleine Challenge. Kein akademischer
Unsinn, sondern ein realistisches Szenario aus dem UCM-Alltag. Ziel:
Verstehen, wie du denkst – nicht, wie du googlest.
Step 3: Interview mit Team Leads
Kein HR-Speed-Dating. Stattdessen sprechen Menschen mit dir, die selbst
operativ arbeiten – und wissen, wovon sie reden. Interesse an
Fachlichkeit? Check.
Step 4: Final Call
Vertragsdetails, Einstiegsszenario, Tech-Onboarding. Wenn du es bis
hierhin geschafft hast, bist du kein Bewerber mehr – sondern ein
Kandidat.

Was du nicht findest: Personality-Tests, “Cultural Fit”-Geplänkel oder Fragen
wie “Wo sehen Sie sich in fünf Jahren?”. Bei UCM geht’s um Impact. Wenn du
den liefern kannst, ist alles andere sekundär.

Was UCM anders macht – und
warum das zählt
UCM ist kein Wohlfühl-Zirkus, sondern ein Ort für Menschen, die digital
liefern wollen. Das Unternehmen kombiniert technische Exzellenz mit
strategischer Klarheit – und das merkt man. Keine endlosen Meetings, keine
Hierarchie-Spielchen, keine Bullshit-Dokumentation. Stattdessen: klare Ziele,
klare KPIs, klare Verantwortung.

Der Tech-Stack ist State-of-the-Art. Headless CMS, Microservices, CI/CD-
Pipelines, serverseitiges Tracking, automatisierte Reportings, Performance-
Monitoring in Echtzeit – das ist kein Zukunftsversprechen, das ist Alltag.
Wer hier arbeitet, kann Technologien nicht nur bedienen, sondern gestalten.

Die Unternehmenskultur ist fordernd, aber fair. Wer liefert, bekommt
Vertrauen. Wer nur mitschwimmt, wird abgehängt. UCM belohnt Ownership,
Neugier und Effizienz – nicht Lautstärke oder Titel. Wenn du also jemand
bist, der lieber macht als redet, wirst du dich hier wohlfühlen.

Und ja: Es gibt Benefits. Aber nicht den üblichen Agentur-Kram mit Obstkorb
und Kickertisch. Sondern Weiterbildung als Pflicht, Remote-First-Arbeiten,
echte Verantwortung, Transparenz bei Zahlen und Entscheidungen – und ein
Team, das seine Tools kennt.

Checkliste: Bist du UCM-
Material?

Du kannst technische Zusammenhänge erklären – ohne Buzzwords, aber mit
Substanz
Du bist analytisch, datengetrieben und lösungsorientiert
Du hast keine Angst vor Tools wie BigQuery, Screaming Frog, GA4, Docker



oder Next.js
Du denkst in Systemen, nicht in Silos
Du willst nicht nur arbeiten, sondern Wirkung erzeugen

Wenn du bei einem dieser Punkte gezuckt hast – gut. Denn genau diese Haltung
sucht UCM. Keine Leute, die nur “mitarbeiten”. Sondern Köpfe, die Dinge
besser machen wollen. Technisch. Strategisch. Operativ.

Fazit: UCM Job Openings sind
keine Bewerbung. Sie sind ein
Statement.
Wer bei UCM arbeiten will, bewirbt sich nicht auf einen Job – sondern auf
eine Haltung. Eine Haltung, die Performance über Politik stellt, Technik über
Theater und Substanz über Show. Die UCM Job Openings sind keine Einladung zum
Kaffeetrinken, sondern zum Mitgestalten eines Unternehmens, das digitale
Exzellenz nicht nur predigt, sondern lebt.

Wenn du genug hast von Buzzword-Bingo, Fake-Expertise und Agentur-Burnout –
dann ist UCM dein nächster Schritt. Kein Safe Space für Mitläufer, sondern
ein Spielfeld für digitale Architekten, die wissen, was sie tun. Willkommen
bei UCM. Willkommen bei 404.


